
Blitzlichter im Mai 2023 
 
. Für die Sprache sehe ich eine Zukunft, wenn die Kinder 
wenigstens mit den Großeltern slowenisch sprechen würden. 
 

Stimmen aus der slowenischen Volksgruppe 
(aus Novice, Klagenfurt, Nr.18, S. 2; 12. 5. 2023; Auszugsweise Übersetzung; 
A.d.Ü.) 
Olga Voglauer: „Sie sagte, dass die koalitionäre Interessensgemeinschaft 
mit der ÖVP niemals eine Liebesbeziehung war.“ (…) (In diesem 
Zusammenhang kritisierte sie den Innenminister Karner) „wegen der 
Kontrollen an der slowenischen Grenze und auch wegen der Doppelstaats-
bürgerschaft, die die Grünen unterstützen.“ 
 

* 
Urban Popotnik 
(aus Novice, Klagenfurt, Nr.18, S. 1012. 5.  2023; Auszugsweise Übersetzung; 
A.d.Ü.) 
„Ich denke, dass für die Erhaltung der slowenischen Sprache eine sg. 
`kritische Masse` Sprechender notwendig ist. Für die Sprache sehe ich eine 
Zukunft, wenn die Kinder wenigstens mit den Großeltern slowenisch sprechen 
würden. Man kann aber auf den Sprachgebrauch leider nur schwer Einfluss 
nehmen, weil das etwas zutiefst Privates ist.“ 

* 
EL und NSKS informierten in Straßburg über die Lage 
der slowenischen Volksgruppe 
(aus Novice, Klagenfurt, Nr.19, S. 2; 19.5. 2023; Auszugsweise Übersetzung; 
A.d.Ü.) 
„In Österreich häufen sich `nämlich die Fälle der Missachtung sowohl 
verfassungsrechtlicher als auch internationaler Bestimmungen in der 
Gesetzgebung, die unmittelbar die Minderheit betreffen, besonders im Bereich 
der Bildung.` Schwierigkeiten gibt es auch im Bereich der zweisprachigen 
Kindergärten, der Topographie und der zweisprachigen Gerichtsbarkeit. (…)  

 
 
 


